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handlung feindlichen Vermögens im Zweiten Weltkrieg, 1991, das Zitat S. 5. Die 3 Artikel 
zur «Entjudung»: Deutsche Justiz 1938, S. 988 ff; 1938, S. 1981 ff.; 1941, S. 422 f.; im Übri-
gen: W. Knopp, Wolfgang Hefermehl, in: Juristen im Portrait, S. 396 ff.; P. Ulmer, Wolfgang 
Hefermehl (1906–2001), in: S. Grundmann, K. Riesenhuber (Hg.), Deutschsprachige Zi-
vilrechtslehrer in Berichten ihrer Schüler, Bd.1, 2007, S. 239 ff. Zu Hans Frank und der 
Akademie für Deutsches Recht: H.-R. Pichinot, Die Akademie für Deutsches Recht, 
1981; H. Hattenhauer, Die Akademie für Deutsches Recht (1933–1944), in: Juristische 
Schulung, 1986, S. 680 ff. 
5. Stuckart, Globke: Alfred Flemming: H. Weber, Alfred Flemming und Walter Lewald, 
in: Juristen im Portrait, S. 325 ff.; seine Mitgliedschaft in der NSDAP: SA- oder NSSK-Akte 
Alfred Flemming Bundesarchiv Berlin. Wilhelm Stuckart: E. Klee, Das Personenlexikon 
zum Dritten Reich, 2. Aufl. 2007, S. 611 f. Hans Globke: J. Bevers, Der Mann hinter Ade-
nauer, 2009; E. Lommatzsch, Hans Globke (1898–1973). Beamter im Dritten Reich und 
Staatssekretär Adenauers, 2009 (das bessere Buch); ein scharfer Angriff gegen ihn aus 
der DDR z. B.: H.-G. Cheim, A. Kutschke, P. Przybylski, Globke-Kriegsverbrecher und Ver-
brecher gegen die Menschlichkeit, in: Neue Justiz, 1960, S. 719 ff. Otto Schwarz und 
Rechtsprechung des Reichsgerichts: F. K. Kaul, Geschichte des Reichsgerichts, Bd. 4, 
1971, S. 113 f., 326 f. 
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Palandt: Das Zitat Helmut Heinrichs in Rechtswissenschaft und Literatur im 20. Jahr-
hundert, S. 397. Otto Palandt: H. Heinrichs, Palandt-Der Mensch und das Werk, in: Lud-
wig-Maximilians-Universität München, Verleihung der Ehrendoktorwürde an Herrn 
Dr. h. c. Helmut Heinrichs, 1988, S. 18 ff.; H. Wrobel, Otto Palandt zum Gedächtnis … in: 
Kritische Justiz 1982, S. 1 ff.; E. Barnert, Von Station zu Station. Anm. zu Otto Palandt 
(umstr) …, in: myops 1, 2007, S. 56 ff. Gustav Wilke: Nachruf (anonym) in «Deutsche 
Justiz» 1938, S. 799. «Dr. rer. pol. und Dr.»jur» in: Gustav Wilke, Gewerblicher Rechts-
schutz, 1936, Vahlen Berlin, Vorblatt. Allgemeine Annahme, Auftrag zum neuen Kom-
mentar «Wilke/Palandt» 1934: Heinrich Beck 1963, S. 176; Helmut Heinrichs, Palandt – 
Der Mensch und sein Werk, 1988, S. 21; Helmut Heinrichs, Bernhard Danckelmann, in: 
Juristen im Portrait, 1988, S. 231; Jan Albers, Wolfgang Lauterbach, Juristen im Portrait, 
1988, S. 513; K. W. Slapnicar, Der Wilke, der später Palandt hieß, in: Neue Juristische 
Wochenschrift, 2000, S. 1694; besser: «Schnell» … «wegen der Hitlerschen Rassenge-
setze»: Hans Dieter Beck 1988, S. 28. Loening, Basch, Straßmann 1934: Bibliographie 
Verlag C.H.Beck 1913–1988, 1988, S. 65. Vertrag vom 31.8.1935 mit Loening, Basch, 
Straßmann über 2. Aufl.: Karl Schröpel, Georg Sund, Erklärung v. 18.7.1946 in der Ent-
nazifizierungsakte Heinrich Beck, Blatt 97. Tagung der Reichsgruppe Hochschulleh­
rer 3. und 4. Oktober: H. Göppinger, Juristen jüdischer Abstammung im «Dritten 
Reich», 1990, S. 154 ff., S. 154 die Erklärung Hans Franks. Das Datum 6. Dezember 1936 
für den mit Wilke u. a. geschlossenen Verlagsvertrag: Helmut Heinrichs, Palandt, 
Bürgerliches Gesetzbuch, in: D. Willoweit (Hg.), Rechtswissenschaft und Rechtslitera-
tur im 20. Jahrhundert, 2007, S. 357 (Danckelmann starb erst 1981). Der Bericht über 
den Tod auf der Dienstfahrt: Akte des Reichsinnenministeriums, Dr. Franz Schlegel-
berger, Bundesarchiv Berlin, Schlegelberger am 6.8.1938 an Minister Gürtner, S. 192 f., 
Bundesarchiv Bestandssignatur R/3001, Archivnummer 74179; A. Wulf, Staatssekretär 
Prof. Dr. Dr. h. c. Franz Schlegelberger, 1991, S. 43. Kein Mitglied in der NSDAP: Bundes-
archiv Berlin, Mitgliederkartei der NSDAP, kein Eintrag, ebenso Angaben Schlegelber-
gers zur Ergänzung seines Personalbogens vom 5.8.41, Bundesarchiv Bestandssignatur 
R/3001, Archivnummer 74179. Die Suche nach einem Nachfolger: K. W. Slapnicar, 
Neue Juristische Wochenschrift 2000, S. 1695 Anm. 61. Alfred Flemming: H. Weber, 
Alfred Flemming und Walter Lewald, in: Juristen im Portrait, 1988, S. 325 ff. Mitglied 
der NSDAP seit 1.5.1933: Bundesarchiv Berlin, Mitgliederkartei der NSDAP. Rechts­
wahrer: C. Schmitz-Berning, Vokabular des Nationalsozialismus, 2000, S. 530 f. Guido 
(von) List: Deutsche Biographische Enzyklopädie, hg. v. W. Killy und R. Vierhaus, Bd.6, 
2001, S. 424 f. Zu Adolf Schönke siehe die Literaturhinweise bei XX. 15.
6. Andere Verlage im Vergleich: Mohr/Siebeck: S. Knappenberger-Jans, Verlagspolitik 
und Wissenschaft: der Verlag J. C. Mohr (Paul Siebeck) im frühen 20. Jahrhundert, 2001; 
U. Schneider, Der wissenschaftliche Verlag, in: E. Fischer, S. Füssel (Hg.), Geschichte des 
Deutschen Buchhandels im 19. und 20. Jahrhundert, Bd. 2, Teil 1, 2007, S. 408 f. Carl 
Heymann: R. Schmidt, Deutsche Buchhändler. Deutsche Drucker, 1902 (Ndr. 1979), 
S. 443 ff; G. Jäger, Der wissenschaftliche Verlag, in: G. Jäger u. a. (Hg.), Geschichte des 
Deutschen Buchhandels im 19. und 20. Jahrhundert, Bd. 1, Teil 1, 2001, S. 493 ff. Franz 
Vahlen: R. Schmidt a. a. O. S. 501 ff. Junker und Dünnhaupt: Junker und Dünnhaupt: ein 
Almanach zum 10-jährigen Bestehen des Junker und Dünnhaupt Verlages, Berlin 1927–
1937, 1937. Hanseatische Verlagsanstalt: S. Lokatis, Die Hanseatische Verlagsanstalt. 
Politisches Buchmarketing im «Dritten Reich», in: Archiv für die Geschichte des Buchwe-
sens, 1992, S. 1–189.

XII. Westdeutsche Nachkriegszeit und ihr Buchhandel

E. Umlauff, Der Wiederaufbau des Buchhandels. Beiträge zur Geschichte des Bücher-
marktes in Westdeutschland nach 1949, in: Archiv für die Geschichte des Buchwesens, 
Bd. 17, 1977/78, S. XVI ff und Sp.1-1750 (der ganze Band), dort das Militärregierungsge­
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setz Nr. 191 Sp. 1489 ff. und die Information Control Regulation No.1 Sp. 1491, jeweils 
englisch mit deutscher Übersetzung; B. R. Gruschka, Der gelenkte Buchmarkt. Die ame-
rikanische Kommunikationspolitik in Bayern und der Aufstieg des Verlages Kurt Desch 
1945 bis 1950, in: Archiv für die Geschichte des Buchwesens, Bd. 44, 1995, Sp. 1-182; R. 
Wittmann, Geschichte des deutschen Buchhandels, 1999, S. 392 f., 406 ff. Die in Mün­
chen 1945/46 lizensierten Verlage, meistens mit Datum der Lizenz nach E. Umlauff 
Sp.1683 ff., dort auch das von Biederstein, Hanfstaengl und Leibniz Verlag. Zu Ernst 
(«Putzi») Hanfstaengl zuletzt P. Conradi, Hitlers Klavierspieler. Ernst Hanfstaengl – Ver-
trauter Hitlers, Verbündeter Rossevelts, 2007. Zum Verlag Hanfstaengl: R. Schmidt, 
Deutsche Buchhändler. Deutsche Drucker, 1902/1908 (Ndr.1979), S. 300 ff.; R. Wittmann, 
Hundert Jahre Buchkultur in München, 1993, S. 52. Verlag Oldenbourg: R. Schmidt 
a. a. O. S. 729 ff.; R. Wittmann (1993) a. a. O. S. 119 f. Der Parteieintritt Alexander Olden­
bourgs: B. R. Gruschka a. a. O. S. 139 Anm. 450. Manfred Schröter: Deutsche Biographi-
sche Enzyklopädie, Bd.9, 2001, S. 156, seine Lizenz für den Leibniz Verlag: E. Umlauff 
a. a. O. S. 1691

XIII. Entnazifizierungsverfahren gegen Heinrich Beck

L. Niethammer, Die Mitläuferfabrik. Die Entnazifizierung am Beispiel Bayerns, 1982. C. 
Vollnhals, Entnazifizierung. Politische Säuberung und Rehabilitierung in den vier Besat-
zungszonen 1945–1949, 1991. Die Entnazifizierungsakte Heinrich Becks ist im Besitz sei-
ner Söhne Hans Dieter und Wolfgang Beck; sie ist ferner im Staatsarchiv München SpkA 
K 102: Beck, Heinrich, Dr. Die Einstufung Wilhelm Stuckarts: L. Müller, Furchtbare 
Juristen, 1987, S. 216 f.

XIV. Aufarbeitung von Unrecht des Nationalsozialismus

Adorno: T. W. Adorno, Eingriffe, 1965, S. 125. Zeitschrift RzW: H. Weber, Juristische 
Zeitschriften des Verlages C.H.Beck, 2007, S. 39 ff. Ernst Féaux: E. Klee, Das Personen-
lexikon zum 3. Reich, 2. Auflage 2007, S. 145 Entschädigung: Georg Blessin/Hans-Georg 
Ehrig/Hans Wilden Bundesentschädigungsgesetze. Kommentar. 3. Aufl. 1960; Georg 
Blessin/Hans Gießler Bundesentschädigungsschlußgesetz. Kommentar. 1967; Blessin/
Hans Gießler/Hans Wilden Bundesrückerstattungsgesetz und elfte Verordnung über 
Ausgleichsleistungen nach dem Lastenausgleichsgesetz. Kommentar. 1958; Die Wieder
gutmachung nationalsozialistischen Unrechts durch die Bundesrepublik Deutschland. 
Gesamtwürdigung in Einzeldarstellungen. Herausgegeben vom Bundesminister der 
Finanzen in Zusammenarbeit mit Walter Schwarz. Es erschienen sechs Bände ab 1974 
und 1985 eine Schlußbetrachtung von Walter Schwarz.

XV. Berliner Niederlassung und Nördlinger Druckerei nach 1945

A. Heinrich, Die C.H.Beck’sche Buchdruckerei Nördlingen in den Jahren 1945 bis 1979, 
1980, S. 1 ff.; E. Dilba, Typographie –Lexikon, 2. Aufl. 2008.

XVI. Biederstein Verlag

1. Heinrich Beck 1963, S. 189 f.; Gustav End, Grenzgang-Kreuzzwang, in: H. Proebst, K. 
Ude (Hg.), Denk ich an München, 1966, S. 286 ff.; o. Verf., Gustav End zum 70. Geburtstag 
am 25.11.1970, C.H.Beck 1970; Hans Dieter Beck 1980, S. 40 f.; M. Wegner, Bayerisch und 
galant. Buchimperiums-Außenminister: Zum Tode von Gustav End, Frankfurter Allge-
meine Zeitung 28.4.1994, S. 38; A. Heinrich, Gustav End †: Ein Wort des Dankes, in: Neue 
Juristisches Wochenschrift 1994, S. 1849 f.; Deutsche Biographische Enzyklopädie, Bd. 3, 
2001, S. 107. Deutsche Buch-Gemeinschaft, Das Buch stiftet Gemeinschaft. Herausgege-
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ben im April 1964 zum vierzigjährigen Bestehen, 1964; Deutsche Buch-Gemeinschaft, 
50 Jahre Deutsche Buch-Gemeinschaft, 1974.
2. Der Teilnachdruck des Palandt wird erwähnt von J. Albers, Wolfgang Lauterbach, in: 
Juristen im Portrait, S. 515. Carl Hoeller: Hans Dieter Beck 1988, S. 68 ff.
3. A. Flemming, Aus der Gründungsgeschichte der NJW, NJW 1987, S. 2653 ff.; H. Weber, 
Juristische Zeitschriften des Verlags C.H.Beck. Von den Anfängen im 19. Jahrhundert bis 
zum Zeitalter der elektronischen Medien, 2007, S. 15 ff.
4. Sonderausgabe des Palandt: J. Albers, Wolfgang Lauterbach, in: Juristen im Portrait, 
S. 514. Edmund Mezger: K. v. Jan, Juristen im Portrait, S. 561 ff. einerseits, E. Klee, Das 
Personenlexikon zum Dritten Reich, 2. Aufl. 2007, S. 409 f. andererseits. Vgl. auch noch 
R. v. Hippel, Moderne Wege der Strafrechtsdogmatik. Ergänzende Bemerkungen zum 
Lehrbuch des Strafrechts in seiner 3. Aufl. (1949), 1950. Besuch Gustav Ends beim Über-
setzer von Nikolai Leskow: J. v. Guenther, Der junge Siebziger, in: o. Verf., Für Gustav 
End zum 70. Geburtstag am 25.11.1970, 1970, S. 20 ff.
5. Der Nachruf in der Frankfurter Allgemeinen vom 28. April 1994, S. 38.

XVII. Bauarbeiten in München und in der Nördlinger Druckerei

Roderich Fick: am besten der kleine Begleittext zu einer Ausstellung über ihn in Herr-
sching/Ammersee 2007, 158 Seiten, mit vielen Dokumenten und Abbildungen, wohl nur 
zu erhalten über das Archiv der Gemeinde Herrsching, «Roderich Fick. Baumeister in 
Herrsching» mit Beiträgen von Friederike Orth (seine Tochter), Friederike Hellerer (Lei-
terin des Archivs) und Thomas Harant, Dipl.Ing., Architekt. Bezeichnung als NS-Aktivist: 
H. Weihsmann, Bauen unterm Hakenkreuz, 1998, implizit an vielen Stellen, vgl. Index; 
E. Klee, Das Kulturlexikon zum Dritten Reich, 2007, S. 151; M. Krauss, Rechte Karrieren 
in München, 2010. Zur «Gottbegnadetenliste»: O. Rauskolb, Führertreu und gottbegna-
det, 1991 (nicht zu Architekten). Zu Bautätigkeit und Druckerei: A. Heinrich, Die 
C.H.Beck’sche Buchdruckerei Nördlingen 1945 bis 1979 (auch zum Verlag); vgl. noch 
Heinrich Beck 1963, das Zitat dort S. 191; Zur Umstellung von Fraktur und Antiqua bei 
Beck: A. Heinrich a. a. O. S. 49, zum Führerbefehl 1941: F. Beck, «Schwabacher Judenlet-
tern». Schriftenverruf im Dritten Reich, in: Die Kunst das Vernetzens, Festschrift für 
Wolfgang Hempel, hg. v. B. Brachmann u. a., 2006, S. 251 ff.

XVIII. Die Bundesrepublik und ihr Buchhandel

Allgemeine Geschichte: M. Görtemaker, Geschichte der Bundesrepublik Deutschland, 
1999; derselbe Die Berliner Republik. Wiedervereinigung und Neuorientierung 2009. 
Wirtschaft: W. Abelshauser, Deutsche Wirtschaftsgeschichte seit 1945, 2004; E. Pies, 
Löhne und Preise von 1300 bis 2000, 6. Aufl. 2008. Buchhandel: R. Wittmann, Ge-
schichte des deutschen Buchhandels, 3. Aufl. 2011, S. 392 ff.; die Zahlen für die Neuer-
scheinungen/Erstauflagen der Bundesrepublik nach den Angaben der Veröffentlichung 
«Buch und Buchhandel in Zahlen» des Börsenvereins des deutschen Buchhandels je-
weils im folgenden Jahr. Die juristischen Verlage mit ihren lieferbaren Titeln nach ihren 
Internetseiten, meistens unter ARSV (Arbeitsgemeinschaft der rechts- und staatswissen-
schaftlichen Verlage, http://www.juristische-verlage.de). Die von C.H.Beck aus dem Ver-
lag.

XIX: Heinrich Beck in der Bundesrepublik

1. Heinrich Beck 1963, S. 256 ff.; Hans Dieter Beck 1988, S. 39 ff. 
2. Die Zahlen entweder schon genannt oder errechnet nach der Bibliographie von 1988. 
3. Hermann Weber, Juristische Zeitschriften des Verlages C.H.Beck, 2007, S. 27 ff., dort 
die Zitate S. 37 und 66; die Entscheidung des BGH zur NJW als «allgemein verwendete 
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Wochenschrift» NJW 1979, S. 877. Uwe Diederichsen: NJW 1988, S. 1. Dessen Nietzsche 
Zitat: U. Diederichsen, Die BGB-Klausur, 1970, S. 173. Die Zahl der Entscheidungen in JR, 
JZ, MDR und NJW nach den Registern der Zeitschriften von 1970. Die Rechtsoziologie 
zum Wachsen des Rechtsstoffs, Gesetzes- und Prozessflut z. B. M. Rehbinder, Rechts
soziologie, 7. Aufl. 2009, Rdz. 89 f.; 144, 159, dort Rdz. 90 Anm. 76 das Zitat von Alexander 
Hollerbach.
4. Hans Dieter Beck, 1988, S. 30 f.; A. Heinrich 1980, S. 63 ff.
5. Neues Bereicherungsrecht: E. v. Caemmerer, Bereicherung und unerlaubte Hand-
lung, in: Festschrift Ernst Rabel, 1954, S. 333 ff.; BGHZ 40.272 (Elektroherdefall, 1963); 
Palandt/Thomas, BGB, 29. Aufl. 1970, Einf. 1 vor §812; Pomponius Digesten 12.6.14; 
Palandt/Thomas, BGB, 31. Aufl. 1972, §812 Anm. 1; Baumbach/Lauterbach: J. Albers, 
Wolfgang Lauterbach, in: Juristen im Portrait, 1988, S. 514. Böhle-Stamschräder: W. Uh-
lenbruck, Aloys Böhle-Stamschräder, in: Juristen im Portrait, 1988, S. 182 ff. Konrad 
Duden: H.-M. Pawlowski, G. Wiese, G. Wüst in der Festschrift für Konrad Duden, 1977, 
S.Vff.; H. Rowedder, Konrad Duden, in: Juristen im Portrait S. 270 ff. Thomas/Putzo: 
K. Reichold, Thomas/Putzo, Zivilprozessordnung, in: D. Willoweit (Hg.) a. a. O. S. 755 ff.
6. Otto Schwarz: C. Kirchner, Reichsgerichtsrat a. D. Dr. Otto Schwarz (Nachruf), in: 
NJW 1960, S. 521 f.; H. Tröndle, Schwarz/Dreher/Tröndle/Fischer, Strafgesetzbuch, in: 
D.  Willoweit (Hg.), Rechtswissenschaft und Rechtsliteratur im 20. Jahrhundert, 2007, 
S. 838 ff. Eduard Dreher: J. Müller, Furchtbare Juristen, 1987, S. 214 ff.; Karl Lackner, 
Eduard Dreher, in: Juristen im Portrait, S. 261 ff.; Dreher/Maassen: Hans Dieter Beck, 
1988, S. 33. 
7. Maunz: P. Lerche, Theodor Maunz in: Juristen im Portrait, S. 553 ff., der Aufsatz von K. 
Redeker, Bewältigung der Vergangenheit als Aufgabe der Justiz, NJW 1964, S. 1097 ff.; zur 
Arbeit für Gerhard Frey: M. Stolleis, Theodor Maunz. Ein Staatsrechtslehrerleben, Kriti-
sche Justiz, 1993, S. 393 ff. Dürig: H.-U. Büchting, in: Juristen im Portrait, S. 280 ff.; Dürig 
als Architekt: P. Lerche, Günter Dürig als Architekt, in: Peter Lerche u. a., Zum Gedenken 
an Prof. Dr. iur. Günter Dürig (1920–1996), 1999, S. 1 ff., im Übrigen mündliche Aus-
künfte von Dieter Burneleit, Ingo von Münch und Walter Rudolf. Maunz/Dürig: P. Ler-
che, Maunz/Dürig, in: Rechtswissenschaft und Rechtsliteratur S. 109 ff. Folter im Rechts­
staat: zur «Isolationsfolter» der RAF z. B. S. Cobler, Die Gefahr geht von den Menschen 
aus, 1976, S. 100 ff.; die Beschlüsse des BGH und BVerfG: BGH NJW 76.III und BVerGE 
41.246. Eine sehr gute und genaue Beschreibung der Folterdiskussion von Ernst Alb-
recht bis Matthias Herdegen mit dem Fall Daschner: J. P. Reemtsma, Folter im Rechts-
staat?, 2005. Die beiden Aufsätze von Brugger in: Der Staat 1996, S. 67 ff. und JZ 2000. 
165 ff. Matthias Herdegen zuletzt: Maunz/Dürig, 2005, Art. 1 Abs. 1, Rdz. 43 ff., noch ein-
mal 2006, Rdz. 90. Das Urteil gegen Wolfgang Daschner: LG Frankfurt/Main, NJW 2005, 
S. 692 ff. Im Übrigen: E.-W. Böckenförde, Die Menschenwürde war unantastbar, FAZ 
3.9.2003, S. 33 und 35. Die drei anderen Kommentare zu Herdegen/Brugger: C. Starck 
in: von Mangoldt/Klein, 6. Aufl. 2010, Art. 1 Abs. 1, Rdz. 79; H. Dreier in: Dreier, 2. Aufl. 
2004, Art. 1 Abs. 1, Rdz. 133 unter Hinweis auf seinen Schüler Fabian Wittreck in 
Anm. 437; P. Kunig in: von Münch/Kunig, 6. Aufl. 2011, Art. 1, Rdz. 36 «Folterverbot».
8. a) Grüne Lehrbücher: Ernst Forsthoff: H. Schneider, Ernst Forsthoff: 70 Jahre, in: 
Neue Juristische Wochenschrift, 1972, S. 1654; K. Doehring, Ernst Forsthoff, in: Juristen 
im Portrait, S. 341 ff.; H. Quaritsch, Erinnerung an Ernst Forsthoff, in: Neue Juristische 
Wochenschrift, 1974, S. 2120; G. Mauz, Ernst Forsthoff und andere, in: K. Korino, E. 
Jaeckel (Hg.), Intellektuelle im Bann des Nationalsozialismus, 1980, S. 193 ff.; S. 197 f. der 
Hinweis auf Artikel im «Deutschen Adelsblatt»; M. Stolleis, Verwaltungswissenschaft in 
der Bundesrepublik Deutschland, in: D. Simon (Hg.), Rechtswissenschaft in der Bonner 
Republik, 1994, S. 235; F. Hermann, Forsthoff, Ernst, in: M. Stolleis (Hg.), Juristen, 1995, 
S. 212; B. Rüthers, Überlebende und überlebte Vergangenheit, in: myops, 2008, S. 67 ff.; 
F. Meinel, Der Jurist der industriellen Gesellschaft. Ernst Forsthoff und seine Zeit, 2011; 
M. Stolleis, Geschichte des öffentlichen Rechts in Deutschland, 4. Band, 2012, S. 178 ff.
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